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Zukunftskonferenz „Sahlkamp 2010“- Die Zukunft gemeinsam gestalten

Zielsetzung

In der Zukunftskonferenz „Sahlkamp 2010“ wer-
den durch Visionen gemeinsame Ziele gefunden 
und Impulse zur Entwicklung des Stadtteils 
initiiert.

Konzept

Für die gemeinsame Arbeit im Sahlkamp wird 
die Methode der Zukunftskonferenz („Future 
Search“) angewandt. Mit dieser Methode können 
gemeinsame Zukunftsbilder sowie gemeinsame 
Ziele und Maßnahmen von einer großen Gruppe 
(bis zirka 72 Personen) in kurzer Zeit (2,5 Tage) 
erarbeitet werden. Dies kann sowohl für einen 
Stadtteil als auch für eine Organisation gesche-
hen.

Inhalte

Große Bereiche des Stadtteils Sahlkamp sind ge-
mäß dem kommunalen Sozialbericht „Zur sozia-
len Situation in Hannover“ von 2002 als soziale 
Brennpunktbereiche zu bezeichnen. In diesem 
Stadtteil leben über 14.000 Menschen, die ca. 
80 verschiedenen Nationalitäten angehören. Der 
Anteil der Empfänger von Hilfe zum Lebensun-
terhalt durch das Sozialamt ist einer der höchs-
ten in Hannover. Außerdem zählt Sahlkamp zu 
den kinderreichsten Stadtteilen. 
Die Destabilisierung von Familienstrukturen wird 
immer häufiger ausgelöst durch die Verschlech-
terung der materiellen Basis, z. B. Arbeitsplatz-
verlust.
Im Anschluss an die Zukunftskonferenz bildeten 
sich zahlreiche Initiativen, Organisationen ver-
netzten sich intensiver und gemeinsame Aktivi-
täten wurden geplant.
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